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Mun lieat die Laft auff ibe / die erdat fie nut allein’/
Ginjeder fieht von fern’ und (aft fie ceaurig fepn s
Doch denclet dercuch hat den Vafall sugefchicket /

¢r eich mit diefes Tranr das Hersund FRube befricee/ 2t

t

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 1A /rosdok/ppn777445735/phys 0007 DFG



Dok ek von mancher Laff viclmafle Befreyee Bacf

Sevweif wann Penfchen HIIF aufiift/ ven beflen Rafe.
" &6 lebe ber hdchfie SOt / ber hdret ergr Weinen /
& wunbdet und verbinde/ Er fFraffe und liehe die Seingn /
- Wernur anff ihn vertraut/ dem fchadet Peine Tofe /
€ bleibet unbewegt/ und deinget durch benn Tode ;
Kone ibe die Regel nunund diefen Troff wol faflen/
Somoge ibr frlich auch die gan e Wile vcr!a{fcm

!
|

By
e

{
Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 1A /rosdok/ppn777445735/phys_0008 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ 1A Jrosdok/ppn777445735/phys_0009 oFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ =Ll Jrosdok/ppn777445735/phys_0010 UFG



by

R SR S TR ST SO AT s e

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
qE 1A Jrosdok/ppn777445735/phys_0011 DFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
=L rosdok/ppn777445735/phys 0012




WBie ihm das qute & chives3 / von der Soldaten | 4,
Die bicfes S echelnbuirg veeheerean allen Cad
- 3nd fonft nichts augderiche/ fo gar perdorben m‘i b
Soch wabe esnicht genug/ noch fiellte fich GOl 1

Er griefihn wiedewran/ Herr Schuckhinan mu

Den Weg der SitelFeit ] cin SRNann der mebe denl.|
An Tugend dbertraff | noch gieng vif alles Br /| &
$ere Sehren ward nody niche bewegein feinen

@ fent"in aller Nof® 5u Gotte fein Veetraticn /

G wiled' ibh laffen niche s Dif endlach feiner S f
Dyer Jramwen diedie Keohn in feineth bﬂulﬁ WI £
Auck vorgeficllet ward die fhwatfe Zoquné%a |
Darrd ererfi gerdfire / dawiteden feine Tun |

tBon neuen aufgerint; Wie dag GOt folehe &

$at iiber mich verhengts fprach er des Lebens fad |
Stun weifiich Feinen Troft/nun weif idh Feinen 1+
Dock hal f ihm GOt herau,  Was onfi von |
Bm gugefioffen fepns das Fan die Witwe fagen

Die unter folchen Laft bey nah’ exmiidetife/ .
Bad dennoch Ldffet b das 2B ngliick Eeine Stif

Q3as vorBin fic berraff / von Sorg/Angf/ 0.

ond Wisdermertiafeit/ das theilten bepde Hel |
stun liegt die Saft auff ihe / die trdge fie nur allel -
Ginjeder feht von fern und [aff fie ceaurig fepn |
Dyoch denchet dercuch hat dens Bufall suge fchick| |

er euch mit dicfer Trane das Hesgund Wubls:

E

n $Holftein wol brP.mt) und dabeyblich es nich *
§an fpiree noch dagut Des Himmels Jorn @cfid |

T
! 2

130

]
18

Tso

it i

T

ch

Uniyersitats ' http://purl.uni-i‘ostock.de
=il /rosdok/ppn777445735/phys 0013 DFG

o T

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

utT

S Bl Al G2 B2 AP . BS A 20 18 17 16 11

Patch Reference numbers on

BcdeErentny S Belesence Ghart TE36. SerbiNo, 50 ﬂ ﬂ
'
i
K

the scale towards document

en

heve

[



	Trost-Schrifft An die Hochbetrübte Witwe Fraw Anna Siebrandes/ Als dieselbe Hertzgeliebten Ehegaten Herrn D. Reinhold von Gehren/ Mit Christlichem Leich-Gepränge zur Erden bestetigen ließ/ Zu schuldigem Ehrendienst/ auch liebreichen Schwiegerlichen Gemühtes bezeigung auffgesetzet
	[binding]
	[title_page]
	So sieht es in der Welt, ein Unglück geht vorher ...
	[binding]
	[colour_checker]


